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Bayer Leverkusen strebt gegen Jena den
nächsten Pokalsieg an

Bayer Leverkusen trifft im DFB-Pokal auf Jena. Verfolgen
Sie das Spiel live im Free-TV oder Stream – ab 18 Uhr!

Am Mittwochabend wird Bayer Leverkusen im DFB-Pokal gegen
Carl Zeiss Jena antreten. Der Verein aus der Bundesliga, der
gerade erst die Titel im Supercup und der Liga eingefahren hat,
wird als klarer Favorit in diese Begegnung gehen. Doch die
Mannschaft von Trainer Xabi Alonso ist gewarnt, denn der
Regionalligist Jena hat einen vielversprechenden Saisonstart
hingelegt, der sie mit Selbstvertrauen und Momentum in das
Spiel führt.

Das Match findet im Ernst-Abbe-Sportfeld statt, und die Fans
können die Aktion live im Fernsehen auf ZDF und Sky verfolgen.
Zusätzlich wird es die Möglichkeit geben, das Spiel im Stream
über sportstudio.de und WOW zu verfolgen, während die
Aktualisierungen im Live-Ticker auf SPORT1.de und in der
SPORT1 App angeboten werden.

Formkurven der Teams

Bayer Leverkusen hat seine Saison bemerkenswert begonnen.
Nach dem gewonnenen Supercup, den sie im Elfmeterschießen
gegen den VfB Stuttgart sicherten, folgte ein spannendes 3:2
gegen Borussia Mönchengladbach in der Bundesliga. Die
Werkself zeigt offensive Stärke, hat jedoch auch einige
Herausforderungen in ihrer Defensive, die es zu beheben gilt. In
beiden Spielen wurde klar, dass sie nicht immer dominant
waren, und Kapitän Granit Xhaka macht deutlich, dass noch



Verbesserungsbedarf besteht: „Wir können sehr viele Sachen
noch besser machen. Es war nicht perfekt, wir haben noch Luft
nach oben, auf jeden Fall.”

Auf der anderen Seite steht Carl Zeiss Jena, das sich mit einer
perfekten Bilanz von fünf Siegen aus fünf Spielen in die
Regionalliga Nordost gestartet hat. Ihr letztes Spiel endete mit
einem beeindruckenden 4:1-Sieg gegen den VFC Plauen. Diese
Formkurve ist für die Thüringer ein Vertrauensvorschuss und
zeigt, dass sie trotz der unterschiedlichen Ligen mit vollem Elan
an das Pokalspiel herangehen werden.

Die beiden Teams treten also mit unterschiedlichen Stimmungen
in das Spiel ein. Während Leverkusen die Favoritenrolle zu
tragen hat, will Jena seine Siegesserie fortsetzen und für eine
Überraschung sorgen.

Veränderungen im Kader von Leverkusen

Obwohl Leverkusen in der Favoritenrolle ist, gibt es bedeutende
Einschränkungen im Kader. Trainer Alonso muss auf gleich drei
gesperrte Spieler verzichten: Innenverteidiger Odilon Kossounou
wird nach seiner Gelb-Roten Karte im Finale der letzten Saison
nicht verfügbar sein. Darüber hinaus wurde Victor Boniface für
„krass sportwidriges Verhalten“ nach dem Supercup gesperrt,
und Martin Terrier erhielt im gleichen Spiel die Rote Karte. Die
Abwesenheit von so vielen Spielern könnte die taktischen
Optionen der Werkself erheblich einschränken und stellt eine
zusätzliche Herausforderung dar.

Zudem wird die Teilnahme von einer weiteren
Schlüsselspielerin, dem erkrankten Torwart Lukas Hradecky,
fraglich sein. Diese Umstände bringen eine gewisse Unsicherheit
ins Leverkusener Spiel, denn sie müssen sich auf die
verbleibenden Spieler verlassen, um den Druck auf Jena
auszuüben und gleichzeitig ihre eigenen defensiven Schwächen
im Griff zu behalten.



In der Vorberichterstattung sagte Alonso: „Sie haben ein gutes
Momentum. Wir müssen bereit sein, es ist ein gutes erstes Spiel.
Wir müssen uns gut vorbereiten.” Diese Aussage reflektiert die
notwendige Ernsthaftigkeit, mit der Leverkusen in dieses Match
gehen sollte, und zeigt, dass trotz der hohen Erwartungen an
sie, die Partie alles andere als geschenkt sein wird.

Für die Zuschauer wird es spannend zu beobachten sein, wie
sich die Spieler von Bayer Leverkusen unter Druck verhalten,
und ob sie die Qualität und Tiefe ihres Kaders im Pokal zu ihrem
Vorteil nutzen können. Das ZDF und Sky übertragen das Spiel
live und werden auch die Highlights am Donnerstag um 20.15
Uhr im Free-TV zur Verfügung stellen, sodass niemand die
Möglichkeit verpasst, Teil dieses aufregenden Pokalabenteuers
zu sein.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

